
Liebe Kinder, Eltern, Großeltern, liebe Kirchenbesucher,
Schön, dass ihr da seid!

Der Monat Mai gilt oft als schönster Monat des Jahres. Nach dem dunklen Winter 
strahlt die Sonne hell und wärmt die Erde, aus der Pflanzen und Blumen wachsen. 
Die Menschen haben diesen schönen Monat Mai der Gottesmutter Maria geweiht. 

Deshalb laden wir Euch ein, eine kleine Marien-Feier zu machen. Ihr könnt dafür 
eure Pfarrkirche, eine Kapelle oder jeden anderen Ort, der euch gefällt besuchen.

Mit diesem Heft könnt ihr eine Maiandacht ganz für euch feiern. Super ist es, wenn 
ihr ein Smartphone dabei habt, damit ihr für die Lieder die QR-Codes scannen könnt.
(Alternativ könnt ihr aber auch andere Lieder selber singen) 

• Beginnen wir die Andacht:
Im Namen des Vaters, 

und des Sohnes 
und des heiligen Geistes. 

Amen 

(Kreuzzeichen machen)

Maiandacht für 
              die ganze 



• Einstimmung:
Variante mit Kindern Variante für Erwachsene

Blumen brauchen die Sonne um zu 
wachsen:
sie strecken sich der Sonne entgegen.
Sie öffnen ihre Blüten und lassen sich 
bescheinen.
Mach es doch mal wie eine Blume:
Stell dich hin. 
Du spürst den festen Boden unter dir – 
so wie eine Blume in der Erde wurzelt.
Du streckst deine Arme nach oben zur 
Sonne – so wie eine Blume sich der 
Sonne entgegenstreckt.
So kann die Blume viel Licht und Wärme
aufnehmen. 
Sie lässt sich von Gottes warmer Sonne 
bescheinen.

Herr, lehre mich schweigen. In mir ist so
viel Lärm. Meine Gedanken sind so
verwirrt von der Unruhe des Tages.

Bilder bedrängen mich, Nachrichten,
Meinungen, Auseinandersetzungen,

Erlebnisse und Wünsche.
Sie fordern mich, sie ergreifen mich,

sie zerstreuen meine Kräfte.
Herr, lehre mich Abstand gewinnen

von mir selbst und von Dingen, 
die nur wichtig scheinen.

Herr, gib mir Kraft zur Konzentration.
Ich schließe meine Augen.

Ich atme die Stille in mich hinein.
Ich gehe weit von mir weg.

In Deinem Schweigen
finde ich mich wieder.

Dort bin ich Dein.

• Gebet:
Guter Gott, du schenkst uns die Blumen. Sie öffnen sich und strecken sich dem Licht 
entgegen. Hilf uns, dass wir auch ganz offen für dich werden und uns deinem Licht 
zuwenden. Amen

MARIA – die Mutter von Jesus war auch wie eine Blume. Sie war ganz leise und hat 
Gottes Wort in ihr Herz gelassen.
Begrüßen wir nun Maria in unserer Mitte:

(Code scannen oder Text beten)     

Gegrüßet seist du Maria, voll der Gnade, der Herr ist mit dir.
 Du bist gebenedeit unter den Frauen und gebenedeit ist die 

Frucht deines Leibes, Jesus. Heilige Maria, Mutter Gottes bitte
für uns Sünder, jetzt und in der Stunde unseres Todes Amen.

(gebenedeit bedeutet so viel wie gesegnet)



• Lesung:
Variante mit Kindern Variante für Erwachsene

Vor euch seht ihr eine Statue oder ein 
Bild von Maria.
Maria war eine einfache Frau, deren 
Herz ganz offen für Gottes Wort war. 
Durch einen Engel sprach Gott zu Maria 
und sie hat zu Gottes Plänen „Ja“ 
gesagt. Maria ist wie eine Blume, die 
sich von Gottes Licht anstrahlen lässt. 
Maria war die Mama von Jesus, sie hat 
ihn im Stall geboren, sie hat ihn 
ermutigt und getröstet und sie war auch
bei ihm, als er am Kreuz gestorben ist. 
Sie hat Jesus sein Leben lang begleitet 
und war auch in seinen schlimmsten 
Stunden für ihn da. Sie kennt die Sorgen
einer Familie und deshalb dürfen wir 
darauf vertrauen, dass Maria auch für 
uns da sein will:     Für dich und mich 
und alle.

Lesung aus dem Buch Jesaja

Von Herzen will ich mich freuen über
den Herrn. Meine Seele soll jubeln über

meinen Gott. Denn er kleidet mich in
Gewänder des Heils, er hüllt mich in den

Mantel der Gerechtigkeit, wie ein
Bräutigam sich festlich schmückt und

wie eine Braut ihr Geschmeide anlegt.
Denn wie die Erde die Saat wachsen

lässt und der Garten die Pflanzen
hervorbringt, so bringt der Herr

Gerechtigkeit hervor und Ruhm allen
Völkern.

Maria, du warst eine besondere Frau.  - Wie eine Blume strahlst du wunderschön.
Maria, du hast auf Gott vertraut.  - Wie eine Blume bist du fest auf der Erde und 
streckst dich zum Himmel.
Maria, du hast auf den Engel gehört.  - Wie eine Blume öffnest du dich für seine 
Worte.
Maria, du bist die Mutter von Jesus geworden.  - Wie eine Blume bringst du Freude 
für viele Menschen in die Welt. 

• Lied: Segne du Maria„ “ (QR Code scannen)

1. Segne Du Maria, segne mich Dein Kind. Dass ich hier den Frieden, dort den Himmel
find! Segne all mein Denken, segne all mein Tun, |: Lass in Deinem Segen Tag und Nacht mich 
ruhn! :|
2. Segne Du Maria, alle die mir lieb, Deinen Muttersegen ihnen täglich gib!
Deine Mutterhände breit auf alle aus, |: Segne alle Herzen, segne jedes Haus! :|
3. Segne Du Maria, unsre letzte Stund! Süße Trostesworte flüstre dann Dein Mund.
Deine Hand, die linde, drück das Aug uns zu, |: Bleib im Tod und Leben unser Segen Du! :|



• Fürbitten:
Ihr könnt eure eigenen Bitten vor Gott tragen oder diese Fürbitten
beten:
Guter Gott,

• die Sonne der Liebe Gottes scheint auch in unser Leben. Lass uns auf diese 
aufmerksam werden und uns dieser Sonne zuwenden. 
Wir bitten dich erhöre uns

• Die Gnade Gottes hat auch uns viele Gaben und Fähigkeiten geschenkt. Lass 
sie uns als Hilfe nutzen, gut zu leben. So wie der Regen der Blume hilft zu 
wachsen. 
Wir bitten dich erhöre uns

• Maria ist uns ein großes Vorbild im Glauben. Ermutige auch uns, gerne und 
mit fröhlichem Geist über unseren Glauben zu reden. 
Wir bitten dich erhöre uns

• Vater unser:
Beten wir nun gemeinsam das Vater unser.

• Segen:
Bitten wir Gott um seinen Segen:

Variante mit Kindern Variante für Erwachsene

Guter Gott, du lässt die Blumen blühen 
und die Sonne strahlen. Alles ist bunt 
und schön – Maria strahlt mitten unter 
den Blumen. Wir bitten dich:
Lass uns wachsen und gedeihen. Schenk
uns gute Wurzeln, Sonne und Regen. 
Schenke uns deinen Segen.

Guter Gott,
wir glauben, dass du uns nahe bist, wie

du Maria nahe warst. Wir vertrauen,
dass du uns begleitest, wie du Maria

begleitet hast.
Wir hoffen, dass du uns stark machst,

wie du Maria gestärkt hast. So bitten wir
dich, segne und beschütze uns, wie du

Maria gesegnet hast.

So segne uns alle der liebende Gott: 
der Vater, der Sohn und der heilige Geist. Amen

(Kreuzzeichen machen)

• Lied: Der Segen Gottes möge dich umarmen


